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mittlung weniger als wertlos — so erwächst sür den Erzieher in der

Schule anch die Pflicht, das Krebsübel der Lügenhaftigkeit schon in

seinen Ansängen scharf ins Auge zu fassen und durch alle erzieherischen

Mittel ihm zu begegnen. Leicht ist des Lehrers Aufgabe, wo gottes-

fürchtige Eltern ihm gewissenhast vorgearbeitet haben und weiterhin

seine Erziehnngsarbeit begleiten und unterstützen. Schwieriger ist

hier des Lehrers Aufgabe gegenüber Kindern, denen Sinn und Ge-

wissen sür Geradheit, Aufrichtigkeit und Wahrhaftigkeit erst vermittelt
werden muß, weil sie das zu Hause nicht kennen gelernt, ja fast nur
das Gegenteil gesehen haben. Doch auch diese Schwierigkeit ist uicht

unüberwindlich. Wie wäre es vielleicht, wenn die Schule allein an ihrer
Ueberwindung arbeiten müßte. Aber es ist anch die Kirche noch da mit
ihrem Religionsunterricht, mit dem Beichtstuhle und mit dem Tische

des Herrn. (Schluß folgt.)

Literatur.
Im Verlage von Ben zig er u. C. omp. A, G. Einsiedeln rc. sind ô

eng in einander greifende und einanler wesentlich bedingende Bücher von hoher
katecketischer Bedeutung erschiene»! 2 Gebetbücher und 3 Katechesen. Sie
stammen von Pfarrer 1>r. Hubert Gherizk und heißen:

1. Gottes Lieblinge Gebetbüchlein sür Kinder der ersten 4 Schuljahre.
Besondere Würdigung der Meßandachten.

2. Dienet dem Herrn. Ein Gebetbuch als organisatorische Erweiterung
von Nummer eins. Weitgehende Verwertung der liturgischen Gebete und enge

Anlehnung an das Kirchenjahr. Für fortgeschrittene Kinder.
3. Vorbereitung auf die hl. Deicht. Erstlich methodische Darlegung,

zweitens ausgeführte Katechesen von aszetischem wie praktischem Charakter.
4. Vorbereitung aus die hl. Kommunion. „Dienet dem Herrn' liegt

den gediegenen KUecbesen zu Grunde. Anschauliche Sprache, nette Erzählungen,
praktische Unterweisungen.

5. Stufenweise Einführung der Kinder in die hl. Messe. Eine Schrift
in den theoretischen Darlegungen und in den Katechesen bis jetzt einzig. Gilt
für alle Schuljahre und lehnt sich an die 2 Gebetbüchlein an. Bietet alles

Nötige sür Meßlehren, Meßfeier und Meßandacht. Eine zeitgemäße Sammlung!
Pst

Freundliche Stimmen an Kinderherzrn. Verlag! Orell Füßli in Zürich.
Heft Nr. 229 gilt für das 7. —19. und Nr. 239 sür das 19.-14. Al-

tersjahr. Sinniger Text, niedliche Bilder.
Chemisches Vade-Merum von Prof. Dr. Bokorny in München. Verlag

von Ed. Martig in Leipzig. 1 Mk. 46 Seiten.
Das „Vade-Mecum' will ein Hilfsmittel sein zur Vorbereitung auf che-

mische Teilexamina und zwar in unorganischer und organischer Chemie. Unter
den Rubriken: Name und Formel — Vorkommen — Darstellung — Eigen-
schaften — Anwendung findet jeder Stoff knappe Behandlung. Im Sinne von
Rekapitulation und Uebersicht bietet das Büchlein Genügendes und Wertvolles.
Für den Repetenten erspart es viel Zeit und erleichtert ihm die Repetition we-

sentlich. Eine wertvolle Neuerung praktischer ArtI
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